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Gedenkveranstaltung zur „Reichskristallnacht“ 1938, 
9. November

Kann ein Gedenken an die Gräueltaten der Nazis einmal überflüssig 
sein? Dem widerspricht die Veranstaltung in Heidesheim, getra-
gen von den beiden Kirchen und dem Initiator kultur+politik, der 
dieses Gedenken nun schon seit über 16 Jahren organisiert.
Wir können uns das Verbrechen an einem Volk nicht aus dem Kopf 
schlagen. So werden in den Anfangsminuten des Gedenkens der 
Heidesheimer Opfer auch immer die Namen der letzten jüdischen 
Mitbewohner genannt. Ein ökumenisches Gebet schließt sich an, 
welches auch die „Mitschuld“ der Kirchen nicht leugnet. Jochen 
Schmidt singt ein Lied wie Bob Dylan zur Gitarre und Mundhar-
monika - diesmal im Gedenken an den jüdischen Widerstand 
in Ghettos und KZs -, wie er sagt. So kombiniert er auch das 
jüdische Partisanenlied von Hirsch Glik „Schtil, di Nacht“ mit dem 
bekannten Song von Bob Dylan „The Times they are a-changin“. 
Schließlich rundet sich die kleine Gedenkveranstaltung in der 
ZOAR-Kapelle durch einen Vortrag von Dr. Helmut Pillau ab. Er 
hinterfragt in seinem Vortrag die Hintergründe der „Remigration“ 
vertriebener jüdischer Bürger und Intellektueller. Pillau beschränkt 
sich dabei auf den bekannten Philosophen Theodor Adorno und 
den Politikwissenschaftler Ernst Fraenkel. Beide haben der deut-
schen Politik der Nachkriegszeit und dem Anbau eines demokra-
tischen Staates wesentliche Impulse gegeben.
Schließlich gehen etliche Heidesheimer BürgerInnen auf den 
Spuren der jüdischen Mitbewohner und gedenken der Opfer 
des Holocaust. Sie bleiben einen Moment stehen an dem Haus, 
wo direkt nach der Nazi-Veranstaltung zum 9. November 38 ein 
Laden geschändet wurde und die jüdische Bewohnerin in Angst 
und Schrecken versetzt wurde, so dass sie wenige Tage danach 
Heidesheim verließ, nach Stuttgart flüchtete und schließlich doch 
in einem KZ im Baltikum ermordet wurde.
Hier, vor ihrem damaligen Haus, soll der 3. Standort eines Stol-
persteins gesetzt werden. Der Gemeinderat hatte es vor einigen 
Jahren schon beschlossen, aber auf Rücksicht der verwandten 
und sehr verängstigten Bewohnerin nicht verwirklicht. Nach dem 
Ableben dieser Bewohnerin ist nun der Weg frei für die Würdigung 
der Rosa Gruner, die hier ihren kleinen Kurzwarenhandel betrieb.
Der Gedenkweg endete an der Schlossmühle, wo schon zwei 
Stolpersteine eingelassen sind. Unter der Anleitung von Dr. Jan-
Eden Peters beteten die Anwesenden das jüdische „Kaddisch“.

Heidesheimer Kunstkreis
24 Aussteller am 2. Advent im „Schönborner Hof“

In zwei Wochen wird man anlässlich der 31. Heidesheimer Kunst-
ausstellung einen umfangreichen Eindruck in Sachen Kunst von 
24 Heidesheimer/innen (13 Kunstkreis / 11 Fotoclub) gewinnen 
können, die den Besuchern bei freiem Eintritt ein breitgefächertes 
Spektrum an Kreativität vermitteln wollen.

Gemalt, gezeichnet, geschnitzt, getöpfert und fotografiert, zeigen 
ihre Schöpfungen: Hildegund Barzen, Heinz-Günter Buchberger, 
Sabine Eisen, Karl Gutensohn, Sandra Heigert, Caroline Höhn, 
Gabriele Lauster, Esther Payrhuber, Inge Ramsauer, Leander 
Rückeshäuser, Norbert Schmelzer, Rita Weinheimer und Chris-
tine Wolf vom Kunstkreis sowie Andreas Stopp, Monika Sturm, 
Wolfgang Gruber, Günter Silbersdorf, Silke Halbmann, Kai Ruland, 
Gisela Gruber, Elmar Lichtl, Nader Khorrami, Mathias Walter und 
Udo Gruber vom Fotoclub.

L. Rückeshäuser

Online einkaufen und dabei die Kinder  
des Abenteuerlandes unterstützen -  

ohne eigenes Geld auszugeben!

Schenken Sie wieder doppelt: Erledigen Sie Ihre Weihnachtsein-
käufe bei über 1600 Partner-Shops über unsere Spendenprojekt-
Seite. Mit nur zwei zusätzlichen Klicks kaufen Sie wie gewohnt 
ein und unterstützen damit die Kinder der Kita Abenteuerland in 
Uhlerborn, ohne einen einzigen Cent mehr zu bezahlen. Damit 
können dann Projekte des Kindergartens finanziert werden.
Unterstützen Sie kostenlos:
Das geht ganz einfach. Gehen Sie im Internet auf die Seite www.
bildungsspender.de/verein-abenteuerland
Suchen Sie den Shop, bei dem Sie online einkaufen wollen. Und 
danach geht der Einkauf ganzu normal weiter.
Mit Ihrem Einkauf bei über 1600 Partner-Shops und Dienstleistern 
kann man uns ohne Mehrkosten und ohne Registrierung unter-
stützen - egal ob Mode, Technik, Büromaterial oder Reisen:
Auch die großen Online-Shops wie Jako-O, Otto, eBAY, mytoys 
oder viele Reiseportale wie hotel.de oder hrs.de machen mit.
Bei regelmäßiger Nutzung erlöst ein durchschnittlicher Privat-
haushalt rund 100 bis 150 Euro pro Jahr.
Die Kinder der Kita Abenteuerland sagen 1000 Dank!


